
  
 

I. Laborformular 

Bitte füllen Sie das Laborformular vollständig aus. Hierzu auf der Vorderseite die Daten zu 
Ihrem Hund, zum Halter und das Datum der Probenentnahme eintragen. Kreuzen Sie bitte 
auf der Rückseite die gewünschte Untersuchung an. 

II. Probenentnahme 

Für einige Untersuchungen wird eine Sammelprobe von drei verschiedenen Kotabsätzen 
benötigt. Diese sammeln Sie bitte in einem Probengefäß. 

Vorgehen bei der Probenentnahme: 

1. Füllen Sie möglichst eine kompakte Menge Kot mit einem 
Löffel in das Probengefäß. Bitte nicht in dem Kot 
herumstochern, da viele Darmbakterien keinen Sauerstoff 
mögen und dann nicht mehr nachweisbar sind.  

2. Achten Sie bitte bei der Probenentnahme darauf, dass so 
wenig Umweltkontamination wie möglich stattfindet (Laub, 
Erde, Gräser etc.). 

3. Das Probengefäß sollte nach drei Proben zu 3/4 gefüllt und 
fest verschlossen sein.  

4. Das gefüllte Sammelgefäß bitte bei Zimmertemperatur 
lagern. 

 

Bitte in den Tagen vor der Probenentnahme die Fütterungsgewohnheiten beibehalten und 
keine Huminsäure (Sobamin), Moor, Aktivkohle oder Heilerde füttern.  

Bei Wurmausscheidung: Sollten Sie in dem Kotabsatz Ihres Hundes einen Wurm oder 
Wurmglieder bemerken, senden Sie diese bitte in einem separaten Probengefäß in Alkohol 
oder physiologischer Kochsalzlösung umgehend zur Bestimmung an das Labor. 

III. Versand 

Den ausgefüllten Laborantrag und das fest verschlossene Probengefäß bitte in den 
Versandumschlag geben und als Maxibrief frankieren. 

Bitte geben Sie die Sammelprobe umgehend nach der letzten Entnahme in die Post. 
Vermeiden Sie bitte einen Versand über das Wochenende oder über Feiertage, da eine zu 
lange Liegezeit der Probe das Ergebnis beeinflussen kann.  

IV. Untersuchungsergebnisse 

Die Ergebnisse der Untersuchung erhalten Sie nach ca. sieben bis zehn Werktagen per E-
Mail, die wir dann telefonisch besprechen. Mit Befundbericht erhalten Sie auch die 
zugehörige Zahlungsinformation. 


